
Die Chilbi in Goldau findet am
Wochenende vom 3. bis 5. Sep-
tember statt.Auf demSchulhaus-
platz ist das Vergnügungsange-
bot gross. Im Dorf sind
Freibillette zu gewinnen, und in
den Restaurants kann man ge-
mütlich essen und musikalische
Unterhaltung geniessen.

Von Werner Geiger

Übermorgen beginnt in Goldau die
Chilbi, sie dauert vom Samstag, 3.,
bis Montag, 5. September 2011. Die
Chilbikommission wartet auch dieses
Jahr wieder mit einem vielverspre-
chenden Programm auf. Jeweils um
13.00 Uhr öffnet die Chilbi ihre Tore
und ist am Samstag bis 02.00 Uhr, am
Sonntag und Montag bis 24.00 Uhr
geöffnet. Auf dem Schulhausplatz
Sonnegg in Goldau sind verschiedene
attraktive Fahrgeschäfte wie Ketten-
flieger, Tagada, Auto-Scooter, Kin-
der-Karussell sowie Schiessbuden
und Pony-Reiten im Angebot.
Die Ortsvereine Damen-/Frauenturn-
verein Goldau, Trachtenvereinigung
Arth-Goldau, Rossbärghäxä Goldau,
Ski-Club Rot-Gold Goldau, Kolping
Goldau, Musikverein Goldau, Greif-
lerverein Goldau, Jungwacht/Blau-
ring und die Vipers Innerschwyz ver-
kaufen an den verschiedenen Ständen
Essen und Getränke.
Wie seit Jahren offeriert die Vereini-
gung Goldauer Geschäfte bei einem
Kauf ab 20 Franken ein Freibillett für
Kettenflieger, Tagada, Auto-Scooter,

Kinder-Karussell oder Pony-Reiten.
Erhältlich sind diese Gutscheine bei
Boutique Va Bene, Bugmann Eisen-
waren-Haushalt, Dober Sport, Expert
Abegg Radio-TV, Gehrig Schuhhaus,
Herger Computer, Import Optik Bril-
lenfachmarkt, Jütz Modehaus, Luig
Drogerie, Pfenniger Bäckerei-Kondi-
torei, Rigi Apotheke und Drogerie,
Steiner Delikatessen-Metzgerei, Vo-
gel's Chäs-Chäller, Travelpoint Mül-

ler (pro Buchung) und bei der Schwy-
zer Kantonalbank bei einer Einzah-
lung auf ein Kabi-Sparkonto. Über
die Chilbitage offerieren auch die
Restaurants Gotthard, Schützenhaus
und Hirschen viele Chilbi-Spezialitä-
ten. Im Hotel Rössli wird dazu gar
Ländlermusik geboten. GenauereAn-
gaben finden Sie im Flyer über die
«Goldauer Chilbi», welcher in alle
Haushaltungen verteilt wurde.

Das traditionelle Neuzuzüger-
Treffen fand am Freitag, 26. Au-
gust 2011, im Natur- und Tier-
park Goldau statt. Die neuen
Bewohnerinnen und Bewohner
wurden von Gemeindepräsident
Peter Probst und Tierparkdirek-
torin Anna Baumann begrüsst.
Mit schönen Liedern begrüsste
derMännerchorGoldau die neu-
en Einwohner.

Von Werner Geiger

Am Freitag, 26. August 2011, trafen
sich der Gemeinderat Arth mit den
erstmals oder erneut in der Gemeinde
Arth Wohnsitz nehmenden Einwoh-
nerinnen und Einwohnern. 440 neue

Bewohner der Gemeinde Arth wur-
den eingeladen, 126 haben sich auf
die Einladung des Gemeinderates an-
gemeldet. Eingeladen wurden die
«Neuen» um 17.00 Uhr zu einer Kul-

turspurführung nach ihrer Wahl ent-
weder in Goldau oder inArth oder im
Bergsturzmuseum. Geführt wurden
die Besucher durch die bewährten
und bekannten Kulturspurführer Rolf

Huber, Erich Ketterer, Roland Marty,
Werner Wiget und Oscar Wüest. An-
schliessend wurden die Neuzuzüger
von Monika Weber, Gemeinderätin
Ressort Freizeit, Gemeindepräsident
Peter Probst, TierparkdirektorinAnna
Baumann und dem Männerchor
Goldau begrüsst.
Peter Probst, Gemeindepräsident,
stellte den Neuzuzügern die Gemein-
de Arth sowie die anwesenden Ge-
meinderäte vor. Er gratulierte den
«Neuen» zu ihrerWahl der Gemeinde
Arth, denn sie liegt zentral in der
Schweiz und Europa zwischen Zu-
ger- und Lauerzersee. Mit der Rigi
und dem Tierpark ist das Freizeitan-
gebot sehr gross. Dank dem gutenAn-
gebot im öffentlichen Verkehr sowie
demAnschluss derA4 ist man schnell
in Zug, Luzern oder Zürich. Um im-

mer über das Geschehen in der Ge-
meinde und die Tätigkeiten des Ge-
meinderates informiert zu sein, emp-
fahl er das offizielle
Publikationsorgan, die «RigiPost».
Anna Baumann, Direktorin Natur-
und Tierpark Goldau, informierte die
Anwesenden über die Entstehung und
die erfreuliche Entwicklung des Na-
tur- und Tierparks Goldau. Im Jahre
1925 auf freiwilliger Basis gegründet
und betrieben, ist er inzwischen zum
professionell betriebenen Zoo mu-
tiert. Er beschäftigt rund 140 Perso-
nen in Voll- resp. Teilzeit. Im Park le-
ben über hundert verschiedene
Tierarten. Jedes Jahr besuchen über
400 000 Besucher den Natur- und
Tierpark Goldau.
Im Anschluss an die verschiedenen
Begrüssungsworte waren alle Anwe-
senden zu einem Apéro und Imbiss
mit gemütlichem Beisammensein
und Kennenlernen eingeladen.

Auf dem Schulhausplatz ist die «Chetteliriitschuel» schon fertig aufgestellt, bis
am Samstag werden auch die anderen Fahrgeschäfte in Betrieb sein.

Bild: Werner Geiger
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Führung von Erich Ketterer
Der Arther Dorfbrand

von 1719
Samstag, 3. September, 09.30 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz Arth

Am 21. Juli 1719 geschah im Dorf
Arth eine furchtbare Brandkatastro-
phe: Innert vier Stunden wurde der
ganze damalige Dorfkern mit Aus-
nahme des Kirchenbezirkes ein
Raub der Flammen. Diesem Un-
glück fielen 56 Wohnhäuser und
rund 20 Ökonomiegebäude zum
Opfer, Menschenleben waren zum
Glück keine zu beklagen. Die heuti-

ge Arther Dorfanlage ist weitge-
hend das Resultat des Wiederauf-
baus nach diesem Brandunglück.
Aufgrund von Situationsplänen und
Verzeichnissen der Brandgeschä-
digten hat man viele Informationen
über die zerstörten Häuser und ihre
Bewohner. Auf einem Dorfrund-
gang mit Erich Ketterer wird man
die Grenzen der damaligen Zerstö-
rung kennenlernen und viel Interes-
santes über das damalige Arth und
denWiederaufbau des Dorfes erfah-
ren.
Die Führung ist kostenlos und findet
bei jeder Witterung statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die
Kultur- und Sportkommission der
Gemeinde Arth freut sich auf viele
interessierte Teilnehmer.

Öffentliche
Kulturspur-Führung

Gemeinde-Info

Juhui, am Samstag, 3. September,
beginnt die Chilbi in Goldau
Attraktive Fahrgeschäfte, viele Markt- und Vereinsstände

mit grossemAngebot

Neuzuzüger-Treffen in der Gemeinde Arth
440 Neuzuzüger wurden eingeladen, 126 haben sich angemeldet

Auch die anwesenden Gemeinderatsmitglieder wurden vorgestellt.

126 Neueinwohner folgten der Einladung des Gemeinderates.. Bilder: Werner Geiger

Gemeindepräsident Peter Probst be-
grüsste die neuen Bewohnerinnen und
Bewohner in der Gemeinde Arth.


